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„Mensch sein heißt,(…) seinen Stein beitragen im 
Bewusstsein, mitzuwirken am Bau der Welt.“

Antoine de Saint-Exupéry    
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programm der Global Plaza. Unser besonderer Dank gilt auch den 
Sponsoren. Durch ihre Unterstützung wurde die Veranstaltung erst 
ermöglicht.

Engagement bindet – Gemeinsam für Entwicklung!
Das Motto ist Programm: Nutzen Sie auf dem Parcours des Engagements
die Gelegenheit, sich intensiv mit Persönlichkeiten aus Zivilgesell-
schaft, Wirtschaft, Politik und Medien sowie mit Vertreterinnen und 
Vertretern der deutschen Entwicklungszusammenarbeit auszutau-
schen. Lernen Sie auf der Global Plaza innovative Akteure und Initiati-
ven kennen! Und knüpfen Sie nachhaltige Fairbindungen!

Auch im Namen der Stadt Bonn sowie der Vereinten Nationen in Bonn 
heißen wir Sie nochmals ganz herzlich willkommen. 

Wir freuen uns über Ihre Bereitschaft aktiv mitzuwirken und wünschen 
Ihnen viel Erfolg und viel Vergnügen.
 

Die Veranstalter

Liebe Gäste, 

haben Sie auch manchmal das Gefühl, die Welt wäre besser, wenn man 
Sie mal ranlassen würde?

Um dieses Gefühl produktiv einzusetzen für die nachhaltige Entwicklung  
unserer Welt, haben wir Sie eingeladen, sich gemeinsam mit uns zu 
engagieren! Wir freuen uns sehr, Sie bei Engagement bindet – 
Gemeinsam für Entwicklung begrüßen zu dürfen. 

Wir kommen heute aus den unterschiedlichsten gesellschaftlichen 
Bereichen zusammen, um uns über die vielfältigen Möglichkeiten des 
entwicklungspolitischen Engagements auszutauschen. Wir wollen 
unsere Erfahrungen teilen, neue Ideen voranbringen und mehr Men-
schen für entwicklungspolitisches Engagement gewinnen.

Die Veranstalter, das Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammen- 
arbeit und Entwicklung (BMZ), der Deutsche Entwicklungsdienst 
(DED), die Deutsche Gesellschaft für Technische Zusammenarbeit (GTZ), 
 die Internationale Weiterbildung und Entwicklung (InWEnt) und die 
KfW Entwicklungsbank (KfW) möchten den zahlreichen Aktivitäten des 
gemeinsamen Engagements eine Bühne bieten. Dabei haben wir 
vielfältige Unterstützung erfahren – etwa durch alle im Parcours des 
Engagements vertretenen Aussteller und die Beteiligten am Bühnen-

Grußwort

BMZ
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Programmübersicht Programm

14:00 Uhr 

 Global Plaza 

Eröffnung der Veranstaltung
Hans-Jürgen Beerfeltz, Staatssekretär 
des Bundesministeriums für wirtschaftliche  
Zusammenarbeit und Entwicklung

im Anschluss

 Parcours des Engagements 

 Information, Dialog, Vernetzung 

Vertreterinnen und Vertreter von 56 Organisationen, Ver-
bänden, Netzwerken, Stiftungen und Medien diskutieren 
über ihre Best Practices, tauschen sich in Talkrunden aus, 
bieten interaktive Informationsmaterialien an und stehen 
als Gesprächspartner zur Verfügung.

Länder engagieren sich in Entwicklungs­
partnerschaften    
Talkrunde mit Vertreterinnen und Vertretern aus 
Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen, Hessen und 
Rheinland-Pfalz.

 

14:00

   

 

   

14:00 
Zelt 4Der Parcours des Engagements bleibt auch während des Programms 

auf der Global Plaza bis 20:00 Uhr geöffnet.

 Global Plaza 
Eröffnung durch Staatssekretär Hans-Jürgen Beerfeltz

 Parcours des Engagements  
Information, Dialog, Vernetzung

 Global Plaza 
Begrüßung der Gäste durch Bundesminister  
Dirk Niebel sowie Vertreterinnen und Vertreter  
der Mitveranstalter und Unterstützer 
Im Anschluss: moderierte Gesprächsrunden und  
eine Modenschau 

 Parcours des Engagements  
Information, Dialog, Vernetzung

 Global Plaza 
Moderierte Gespräche, Kulturelemente und 

Live-Konzert

 14:00

   

14:00 – 15:30  

  

15:30 – 17:30 

   

17:30 – 19:00 

  

19:00 – ca.22:30
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Nachhaltiges Lieferkettenmanagement /CSR
Talkrunde mit Susanne Dorasil, Referatsleiterin BMZ und 
einem Vertreter der METRO GROUP (angefragt).

Länder engagieren sich im Fairen Handel  
und bei der Fairen Beschaffung
Talkrunde mit Vertreterinnen und Vertretern aus 
Baden-Württemberg, Bremen, Hamburg und Nordrhein-
Westfalen.  
Moderation: Monika Dülge, Eine-Welt-Netz NRW

 

weltwärts nach der Ausbildung –  
Engagement von Betrieben
Talkrunde mit Irma Herrmann, Welthaus Bielefeld 
und einem Vertreter von MISEREOR.  
Moderation: Karin Schüler, weltwärts-Sekretariat

Unternehmen und der Klimawandel
Talkrunde mit Tobias Bandel, Soil & More; Katharina 
Tomoff, Vice President GoGreen Deutsche Post DHL  
und einem Vertreter des BMZ-Umweltreferats.

Klimapartnerschaften fairbinden – lokaler Klima­
schutz als Beitrag zur globalen Nachhaltigkeit 
Talkunde mit Meinolf Spiekermann, Projektleitung 
CoMun/GTZ; Dr. Klaus Reuter, Geschäftsführer der  
Landesarbeitsgemeinschaft Agenda 21 NRW e.V. und  
Dr. Stefan Wilhelmy, Stellvertretender Abteilungsleiter 
SKEW/InWEnt gGmbH

Engagement fairbindet – Medien. Kultur. Politik.
Talkrunde mit Staatssekretär Hans-Jürgen Beerfeltz, BMZ; 
Gerda Meuer, Direktorin Deutsche Welle AKADEMIE  
und Wolfgang Niedecken, Sänger und Initiator des Hilfs-
projekts „Rebound“.    
Moderation: Constanze Abratzky

Buchpremiere: welt.bilder: das buch.
Vorstellung der Publikation mit Hans-Peter Baur, Referats-
leiter BMZ und Elisabeth Marie Mars, Leiterin der Arbeits-
stelle Weltbilder.

Klimapartnerschaften fairbinden – 
Kooperation zwischen Kommune, Schulen und 
Wirtschaft im Bonner SPICE Projekt.
Talkrunde mit Jürgen Nimptsch, Oberbürgermeister der 
Stadt Bonn; Milan Nitzschke, Solarworld AG; Dr. Michael 
Pacyna, Direktor der Emilie-Heyermann-Schule, Bonn 
Moderation: Sabine Drees, Referentin für Auslands
angelegenheiten, Deutscher Städtetag

Unternehmen aus der Praxis 
Talkrunde mit Fritz Jung, BMZ; Susanne Sattlegger, sequa 
und Dr. Lars Ziegler, Tecnaro.

14:00
Zelt 5 

  

    14:25
Zelt 4

    

  

14:30
Zelt 2

  

14:30
Zelt 5

  

14:45
Zelt 4

14:45
Zelt 6

  

15:00
Zelt 2

 

 

15:00
Zelt 4

  

15:00
Zelt 5

Programm
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Programm

Unternehmerisches Handeln fairbindet
Unternehmerische Verantwortung, das Zusammenspiel 
von Wirtschaft und Politik, Social Business und die  
Potenziale von Netzwerken sind die Themen dieser  
Gesprächsrunde.

Mit dabei sind: 

Klaus Brill, Leiter Corporate Commercial Relations Bayer 
Schering Pharma

Soheyl Ghaemian, Präsident des Verwaltungsrates Reutax AG

Gudrun Kopp, Parlamentarische Staatssekretärin des 
Bundesministeriums für wirtschaftliche Zusammenarbeit 
und Entwicklung

Hans Reitz, Official Advisor of 2006 Nobel Peace Price 
Laureate Prof. Muhammad Yunus and Founder of the 
Grameen Creative Lab

Dr. Rainer Wend, Leiter des Zentralbereichs Politik und 
Unternehmensverantwortung Deutsche Post DHL

Oliver Wieck, Abteilungsleiter für Außenwirtschafts-, 
Handels- und Entwicklungspolitik BDI – Bundesverband 
der Deutschen Industrie e. V. 

Thomas Wimmer, Direktor Strukturierte Finanzierungen 
Fresenius Vamed

15:30 – 17:30 Uhr 

 Global Plaza 

 Moderierte Gespräche 

Moderation: Constanze Abratzky, Cherno Jobatey

Begrüßung der Gäste
Dirk Niebel, Bundesminister für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung sowie Vertreterinnen 
und Vertreter der Mitveranstalter und Unterstützer

Persönliches Engagement fairbindet
Engagierte Persönlichkeiten im Gespräch über Motivation, 
Erfahrungen und Ziele ihres Einsatzes für eine nachhaltige 
globale Entwicklung.

Mit dabei sind: 

Sabine Christiansen, Vorstand Sabine Christiansen 
Stiftung für Unicef, Geschäftsführende Gesellschafterin 
TV 21 GmbH

Hans-Dietrich Genscher, Bundesaußenminister und  
Vizekanzler a.D.

Marie Lessing, weltwärts-Freiwillige

Dirk Niebel, Bundesminister für wirtschaftliche  
Zusammenarbeit und Entwicklung

 

   15:30

  

15:45

16:10
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Programm

Demokratisches Engagement fairbindet
Repräsentanten deutscher Kommunen und der Verein- 
ten Nationen sowie Vertreterinnen und Vertreter von  
Stiftungen und Nichtregierungsorganisationen tauschen  
sich über ihren Beitrag zur Entwicklung und Stärkung  
von Zivilgesellschaften aus. Sie berichten aus der Praxis 
und diskutieren über Möglichkeiten und Wirkungen  
ihres Engagements.

Mit dabei sind: 

Dr. Renée Ernst, Beauftragte für die UN-Millennium
kampagne in Deutschland

Ingrid Matthäus-Maier, Vorsitzende des Kuratoriums  
der Friedrich Ebert Stiftung 

Jürgen Nimptsch, Oberbürgermeister der  
Bundesstadt Bonn

Ulrich Post, Vorstandsvorsitzender des Verbandes  
Entwicklungspolitik Deutscher Nichtregierungs
organisationen (VENRO) e. V.

Prof. Dr. Rita Süssmuth, Präsidentin des Deutschen 
Volkshochschul-Verbandes e. V.

Ulrike Wahl, Geschäftsführender Vorstand der  
Siemens Stiftung 

Modenschau 
Ein modischer Streifzug durch die verschiedenen 
Kontinente: Entwicklungsprojekte präsentieren ihre  
Erfolge. Ein gemeinsamer Auftritt von Evangelischer 
Entwicklungsdienst (EED) und MISEREOR.

Nachhaltiges Engagement fairbindet
Im Zentrum dieser Gesprächsrunde stehen Möglichkeiten 
nachhaltiger Textil- und Nahrungsmittelproduktionen, 
zukunftsfähiger Vernetzungslösungen, die Bedeutung 
fairer Handels- und Wertschöpfungsketten, die Erfolge 
von Kampagnenarbeit und die Entwicklung von Fairtrade- 
Standards.

Mit dabei sind: 

Dr. Martin Bröckelmann-Simon, MISEREOR-Geschäfts
führer Internationale Zusammenarbeit

Ignacio Campino, Vorstandsbeauftragter für Klimaschutz 
und Umwelt der Deutschen Telekom AG

Dr. Michael J. Inacker, Senior Vice President und  
Leiter Kommunikation & Außenbeziehungen, CSR der  
METRO GROUP

Dr. Wolfgang Jamann, Generalsekretär und Vorstands
vorsitzender der Deutschen Welthungerhilfe e. V.

Dieter Overath, Geschäftsführer der TransFair e. V.

Tina Stridde, Geschäftsführerin der Aid by Trade  
Foundation

16:35

      

16:45

17:10
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weltwärts nach der Ausbildung –  
Engagement von Betrieben
Talkunde mit Irma Herrmann, Welthaus Bielefeld 
und einem Vertreter von MISEREOR.  
Moderation: Karin Schüler, weltwärts-Sekretariat

17:30 – 19:00 Uhr 

 Parcours des Engagements 

 Information, Dialog, Vernetzung 

Vertreterinnen und Vertreter von 56 Organisationen, Ver-
bänden, Netzwerken, Stiftungen und Medien diskutieren 
über ihre Best Practices, tauschen sich in Talkrunden aus, 
bieten interaktive Informationsmaterialien an und stehen 
als Gesprächspartner zur Verfügung.

Brückenbauer zwischen zwei Welten –  
Migranten in Deutschland
Talkrunde mit Mohammad Achtari, Afghan Bedmoschk 
Solar Center; Dr. Werner Bruns, Abteilungsleiter BMZ und 
Richard Nawezi, Mutoto.

Klimaschutz 2.0: Herausforderungen und  
Chancen beim Technologietransfer von Nord  
nach Süd 
Talkrunde mit Dr. Jochen Harnisch, KfW; 
Dr. Manfred Konukiewitz, BMZ; Karl Moosmann, DED  
und Dr. Lorenz Petersen, GTZ.

  

 

18:00
Zelt 2

  

    

18:00
Zelt 8

18:20
Zelt 2

Programm
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Konzert fairbindet 

Mit dabei sind: 

Wolfgang Niedecken und Anne de Wolff 

Farhad Darya

NENA 

Weitere musikalische Unterhaltung bis ca. 22:30 Uhr

ab 19:00 Uhr

 Global Plaza 

 Moderierte Gespräche und Live-Konzert 

Moderation: Conny Czymoch

Musik fairbindet
Justus Frantz am Klavier

Persönlichkeiten fairbinden 
Prominente aus Kultur und Sport berichten über ihre 
Projekte und Initiativen, über ihre Beweggründe und 
Erlebnisse im Engagement für Entwicklung.

Mit dabei sind: 

Nadja Auermann

Justus Frantz

Nia Künzer

Ann Kathrin Linsenhoff

Wolfgang Niedecken

 
 
   

19:00

  

19:20

20:00

Programm
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 Zelt 1 

Weltweit engagieren sich die deutschen Politischen Stiftungen für 
gesellschaftliche und politische Entwicklung. Thematisch schöpfen 
sie dabei aus der Vielfalt und den Erfahrungen deutscher Demokratie. 
Sie sind aufgrund zielgruppenspezifischer Programme der politischen 
Bildung, des Politikdialogs und der Politikberatung einzigartige  
Akteure.  
Weiterhin stellt unter dem Titel „Erfahrungen weitergeben – Soziale 
Strukturen stärken“ die Arbeitsgemeinschaft Sozialstruktur (AGS) in 
diesem Zelt das Instrument der Sozialstruktur vor. 

Friedrich-Ebert-Stiftung, Friedrich Naumann Stiftung für die Freiheit, 

Hanns-Seidel-Stiftung, Heinrich Böll Stiftung, Konrad-Adenauer-Stiftung, 

Rosa-Luxemburg-Stiftung 

Mitglieder der Arbeitsgemeinschaft Sozialstruktur (AGS): AWO International, 

Bremen Overseas Research and Development Agency (BORDA), Caritas  

International, DGB Bildungswerk, DGRV – Deutscher Genossenschafts- und 

Raiffeisenverband, dvv international, Kolping International

 Zelt 2 

Das Zelt 2 stellt zwei Akteursgruppen zivilgesellschaftlichen Engage-
ments in der Entwicklungszusammenarbeit vor: weltwärts-Freiwillige 
und Migrantenorganisationen. Junge Freiwillige aus Deutschland 
engagieren sich nach ihrem weltwärts-Freiwilligendienst in interkultu
rellen und klimabezogenen Projekten der Entwicklungszusammen
arbeit, auch Betriebe können sich im Rahmen eines Freiwilligendiens-
tes einbringen. 

Migrantenorganisationen unterstützen durch finanzielles und 
persönliches Engagement ihre Herkunftsländer bei der Lösung von 
drängenden Problemen z.B. im Gesundheits- oder Bildungsbereich; 
sie bereichern zugleich die entwicklungspolitische Bildungsarbeit in 
Deutschland und stärken als Brückenbauer die kommunale Entwick-
lungszusammenarbeit.

Förderprogramm Entwicklungspolitische Bildung (FEB) und Servicestelle 

Kommunen in der Einen Welt (SKEW), GTZ Sektorvorhaben Migration und 

Entwicklung im Auftrag des BMZ, weltwärts-Sekretariat

 Zelt 3 

Qualität in der Vielfalt – Kompetenz im Fokus: Interaktiv präsentieren 
sich deutsche Organisationen aus Forschung, Wissenschaft, Bildung 
und Technik und zeigen ihre weltweiten Aktivitäten für eine gerechtere 
Welt.

Arbeitsgemeinschaft Entwicklungspolitische Friedensarbeit (FriEnt), Bundes-

anstalt für Geowissenschaften und Rohstoffe (BGR), Deutscher Akademischer 

Austausch Dienst (DAAD), Deutsches Institut für Entwicklungspolitik (DIE),  

Go Africa... Go Germany – Bundeszentrale für politische Bildung (bpb), 

Physikalisch-Technische Bundesanstalt (PTB)

Parcours des Engagements – Übersicht



22 23

Parcours des Engagements – Übersicht

 Zelt 5 

Nachhaltige Entwicklung braucht unternehmerisches Engagement: 
Erfahren Sie in Zelt 5, wie Unternehmen aus der Privatwirtschaft ihre 
soziale und ökologische Verantwortung wahrnehmen. Lernen Sie 
Initiativen kennen, die Unternehmen bei der Umsetzung von entwick
lungspolitisch relevanten Projekten begleiten. In spannenden Dis
kussionen berichten Vertreterinnen und Vertreter multinationaler 
Unternehmen und mittelständischer Firmen aus ihrem Projektall- 
tag: vom Klimawandel über Wertschöpfungsketten bis hin zu Projekten 
in Brasilien. 

Aid by Trade Foundation, ASA-Programm, Bertelsmann Stiftung,  

BMZ Programm für Entwicklungspartnerschaften mit der Wirtschaft  

develoPPP.de, Business and Biodiversity Initiative ‚Biodiversity in  

Good Company‘, Deutsches Global Compact Netzwerk (DGCN), TransFair

 Zelt 4 

Gemeinsames Engagement von Ländern und Kommunen – Ent- 
wicklungspartnerschaften, Klimawandel, Fairer Handel: Länder und  
Kommunen leisten komplementär zum Bund eigene Beiträge zur  
Entwicklungszusammenarbeit und zur Erreichung der Millenniumsent-
wicklungsziele der Vereinten Nationen. Insbesondere bei Entwick-
lungspartnerschaften mit Ländern des Südens und beim Fairen Handel 
zeigen Länder und Kommunen hohe Kompetenz und großes Engage-
ment. Aber auch der Klimawandel stellt die Kommunen und Regio-
nen weltweit vor die Herausforderung, Instrumente und spezifische 
Kompetenzen zu Klimaschutz und Klimaanpassung zu entwickeln und 
auszubauen. Anhand konkreter Projekte der verschiedenen Akteure 
werden Handlungsoptionen aufgezeigt und die besondere Stärke 
lokalen und regionalen Handelns an der Schnittstelle von inländischen 
und internationalen Aktivitäten verdeutlicht.

Deutscher Städtetag, Die Länder Baden-Württemberg, Bremen, Hamburg, 

Hessen, Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen und Rheinland-Pfalz, Landes-

arbeitsgemeinschaft Agenda 21 NRW, Projekt CoMun/GTZ, Servicestelle 

Kommunen in der Einen Welt, Stadt Bonn, Stiftung Bonner Klimabotschafter, 

Stiftung Internationale Begegnung der Sparkasse in Bonn, UN-Millennium-

kampagne, UNO Bonn
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Parcours des Engagements – Übersicht

 Zelt 6 

Einen Blick hinter die Kulissen des Auslandsrundfunks bietet die Deut-
sche Welle den Besucherinnen und Besuchern im Medienzelt. Schauen 
Sie internationalen Volontären bei der Produktion eines multimedia-
len Veranstaltungsblogs über die Schulter. Diskutieren Sie mit Experten  
über innovative Medienprojekte. Und hören Sie einen hochrangig 
besetzten Talk zum Thema „Engagement fairbindet – Medien. Kultur. 
Politik.“.

Deutsche Welle

 Zelt 7 

Deutsche Nichtregierungsorganisationen in der Entwicklungs
zusammenarbeit stellen sich und ihre Arbeit in einem Erzählcafé vor. 
Diskutieren Sie mit uns bei einer Tasse fair gehandelten Kaffees  
über Themen wie Fairer Handel, Menschenrechte oder nachhaltige 
Entwicklung und informieren Sie sich über unser Engagement! 

arbeitsgemeinschaft der eine-welt-landesnetzwerke in deutschland (agl), 

Behinderung und Entwicklungszusammenarbeit (bezev), Deutsche Welthun-

gerhilfe, Evangelischer Entwicklungsdienst (EED), MISEREOR, Senior Experten 

Service (SES), Südwind-Institut, Verband Entwicklungspolitik deutscher 

Nichtregierungsorganisationen (VENRO), Weltladen Dachverband, World 

University Service (WUS)

 Zelt 8 

Klima und Entwicklung: Das Bundesministerium für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) und die Durchführungs-
organisationen der staatlichen Entwicklungszusammenarbeit – der 
Deutsche Entwicklungsdienst (DED), die Deutsche Gesellschaft für 
Technische Zusammenarbeit (GTZ), die Internationale Weiterbildung 
und Entwicklung gGmbH (InWEnt) und die KfW Entwicklungsbank 
(KfW) – präsentieren ihre Arbeit anhand von drei Programmen aus dem 
Bereich Klima und Entwicklung.

BMZ, DED, GTZ, InWEnt, KfW
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Entwicklungszusammenarbeit ist nur erfolgreich, wenn sie von  
einer breiten gesellschaftlichen Basis getragen wird. Sie braucht das 
Engagement der Politik, der Wirtschaft und der Zivilgesellschaft.  
Aus diesem Grund fördert das BMZ im Rahmen der Engagement-Kam
pagne persönlichen Einsatz in Kommunen, Arbeitswelt und Alltag. 
Über den Einsatz jedes Einzelnen hinaus sind weiterhin gute Koopera
tionen und das faire Zusammenspiel der Akteure unverzichtbare  
Bausteine für eine wirksame Entwicklungszusammenarbeit. 

Ziel der Veranstaltung Engagement bindet – Gemeinsam für 
Entwicklung ist daher, Akteure zu vernetzen, Gedanken und Ideen 
weiterzubringen und Beispiele für gelungene Projekte und Initiativen 
zu präsentieren. In Zukunft soll diese Netzwerk- und Informations
veranstaltung in regelmäßigem Abstand stattfinden.

 
 
Weitere Informationen finden Sie auf der Internetseite  
www.engagement-fairbindet.de. 

Über die Veranstaltung Impressum



Unterstützt wird die Veranstaltung von

Medienpartner 

Mit ihrem Bühnenbeitrag unterstützen 
Nadja Auermann, Sabine Christiansen, Farhad Darya, Justus Frantz, 
Hans-Dietrich Genscher, Ingrid Matthäus-Maier, Nia Künzer,  
Ann Kathrin Linsenhoff, NENA, Wolfgang Niedecken, Anne de Wolff, 
Prof. Dr. Rita Süssmuth u.v.m. 

Durch ihre Moderation unterstützen Constanze Abratzky,  
Conny Czymoch und Cherno Jobatey.
 

Weiterhin unterstützen die Idee 
Sami Ahmed, Konrad Beikircher, Dagmar Berghoff, Alfred Biolek,  
Bernhard Brink, Daniel Brühl, Dr. Eckart von Hirschhausen,  
Wolfgang Joop, Ulla Kock am Brink, Peter Maffay, Nina Ruge u.v.m. 
 

 
www.engagement-fairbindet.de


